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LVB-Stellungnahme zur Mitarbeitendenbefragung 
des Staatspersonals BL
LVB-Newsletter vom 19.01.2009

Mitarbeitendenbefragung 2008 des 
Staatspersonals BL
Der LVB hat als Mitglied der Arbeitsgemeinschaft der Per-
sonalverbände ABP in der sozialpartnerschaftlich besetzten 
Projektgruppe mitgewirkt. Diese Zusammenarbeit ist als 
korrekt und vertrauensvoll zu bezeichnen. Die im Moment 
vorliegenden Resultate der BKSD beziehen sich ausschliess-
lich auf das nicht unterrichtende Personal dieser Direktion. 
Der LVB verzichtet deshalb auf jeden Kommentar von Er-
gebnissen. Die Befragung der Lehrerinnen und Lehrer er-
folgt unter noch auszuhandelnden Konditionen im Laufe 

des Jahres 2009. Auch in der dazu einzurichtenden Arbeits-
gruppe wird der LVB mitwirken. Wenn die Erkenntnisse aus 
dieser zweiten Umfrage vorliegen, dürften die Sozialpart-
ner in der Lage sein, allenfalls daraus resultierende Konse-
quenzen zu besprechen. 

Bea Fünfschilling, Präsidentin LVB 

Pro rata-Abrechnung von Überstunden 
LVB-Newsletter vom 17.12.2009

Der LVB wurde von Mitgliedern informiert, dass Schulleitungen Überstunden von Teilzeitangestellten pro rata abrechnen, 
d.h. bei einem 50% Pensum nur 40 statt 80 Stunden auf das nächste Jahr übertragen. Der LVB erachtete diese 
Handhabung als nicht statthaft und erwirkte deshalb eine Stellungnahme beim Bildungsdirektor. Untenstehend die vom 
kantonalen Personalamt bestätigte Antwort von RR Urs Wüthrich:

  Sehr geehrte Frau Fünfschilling
 
  Im Auftrag von Regierungsrat Urs Wüthrich-Pelloli übermittle ich Ihnen gerne folgende Antwort  
  zu diesem Fall:
 
  • § 7, Ziffer 3 VO Arbeitszeit hält klar fest, dass die Regelung in Sachen  +/- Stunden unabhängig des 
  Beschäftigungsgrades zum Tragen kommt (für die pro rata-Idee vermag ich keine Rechtsgrundlage zu 
  erkennen).
  • Der Übertrag von 80 Stunden auf das nächste Jahr ist auch für TZA möglich.
  • Bei angeordneter Überzeit ist zu prüfen, ob nicht sogar der tatsächliche Anspruch übertragen werden müsste 
  (keine Begrenzung auf 80 Stunden).

  Freundliche Grüsse 
  Christine Graf 
  Sekretariat Direktionsvorsteher

Dem ist nichts beizufügen!

Bea Fünfschilling, Präsidentin LVB


